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Das Einigungsproblem

Daß die Einigung der Liberalen vorläufig eine direkte
Fuſion eine Verſchmelzung der verſchiedenen Parteigruppen

einem einheitlichen Parteiorganismus leider noch nicht
ein kann darüber herrſcht wohl nirgends eine Unklarheit
Das verhindern nicht etwa perſönliche Differenzen zwiſchen
den führenden Perſönlichkeiten auch nicht allein taktiſche
Disharmonien wie ſie noch bei der letzten Wahl in
martanter Weiſe hervorgetreten ſind ſondern in erſter Linie
die großen prinzipiellen Unterſchiede die nun einmal nicht
von heute auf morgen aus der Welt geſchaffen werden

znnenr Grundlage zu einer vorurteilsloſen Beurteilung des
Einigungsproblems läßt ſich durch die Frageſtellung ge
winnen ob die liberale Einigung ein Mittel des liberalen
Kampfes iſt oder ſein Endzweck Wäre ſie der Endzweck
dann hätten alle Argumente die zurzeit gegen ſie angeführt
werden keine Bedeütung Dann müßten alle Widerſtände
die ſich ihr entgegenſtellen beſeitigt werden Nun wird aber
die liberale Einigung von verſtändigen Leuten nicht als der
Enzzweck der politiſchen Betätigung des Liberalismus in
Anſpeuch genommen ſondern nur als eines der verſchiedenen
möglichen Mittel dem Liberalismus Bedeutung bezw
größere Bedeutung im Parlamente zu verſchaffen als er
ſeither beſaß Aber auch dieſe Formulierung bedarf noch
einer Ergänzung denn die größere Bedeutung des Libe
ralismus allein iſt noch nicht der präziſe Endzweck ſondern
ſeine größere Bedeutung ſoll für gan beſtimmte Ziele
poſitiver Art eingeſetzt werden Die durch die Einigung
des Liberalismus ſtärker gewordene liberale Macht ſoll ſich
nach einer ganz beſtimmten Richtung hin betätigen

Alſo die Wirkung des entſchiedenen Liberalismus nach
einem klar erkannten unausgeſetzt verfolgten und von allen
entſchieden liberalen Politikern einmütig gebilligten Ziele
hin das iſt dasjenige was als der Zweck einer liberalen
Fuſion ſich zu erkennen gibt Niemand wird ſo optimiſtiſch
ſein zu behaupten daß in dem Frankfurter Mindeſt
yrogramm bereits eine genügend ſichere Grundlage für das
Erſtreben einheitlicher liberaler Ziele gegeben ſei Das
Frankfurter Programm muß vielmehr noch nach manchen
Richtungen hin erweitert zu einem poſitiven Arbeits
programm ausgebaut werden und gerade hier ſtellen ſich
Schwierigkeiten ein die erſt nach einer vorſichtigen und
ſamen Behandlung der Differenzen ſich beſeitigen
aſſen
Eine ganz beſtimmte Gruppe von Politikern hat dasKimigung des Liberalismus ſeit einem Jahrzehnt

faſt propagiert aus keinem anderen Grunde als um ſelbſt inner
halb der Gemeinſchaft des entſchiedenen Liberalismus die
unheſtrittene Oberhoheit an ſich zu reißen und den geeinteneng überantwortet iſt zu
einer bedingungsloſen Schlachtſtellung Schulter an Schulter

neben der a legt e Es iſt ja das
unausgeſetzte eſtreben des Herrn Barth trotz aller Zurück
weiſungen die er von ſozialdemokratiſcher Seite erfahren hat
den Liberalismus und die Sozialdemokratie zu einer
taktiſchen Einheit zuſammenzuſchweißen Er erträgt ſeinen

I naturnotwendigen Mißerfolg mit einem gewiſſen Stoizismus
und bleibt bei ſeiner Unbelehrbarkeit obwohl er das Gegen
teil eines politiſchen Befähigungsnachweiſes zu unſerem
aufrichtigen Bedauern zumal bei der Sympathie die man

ihm als einen Rufer im Streit entgegen bringen muß oft
genug mit ſeiner verhängnisvollen Parole erbracht hat
Auch jetzt bleibt er ſeiner Auffaſſung getreu indem er zu
dem gegenwärtigen Wahlkampf auf den der Liberalismus

ſtolz ſein kann in der Nation ſchreibt Schlimmer iſt
die moraliſche Einbuße die der Liberalismus und vor
allen Dingen der Freiſinn bei dieſen Wahlen erlitten
hat Die politiſche Charakterloſigkeit hat ber den Stich
wahlen alles übertroffen was wir auf dieſem Gebiete bisher
in Deutſchland erlebt haben Man ſieht alſo wenn ſolche
Auffaſſungen in einem Teile des intranſigenten Liberalismus
exiſtieren wenn ein ſolcher rein deſtillierter ätheriſcher
Liberalismus wie er in dem chemiſchen Laboratorium des
r Barth erzeugt wird wenn dieſe der nüchternen

irklichkeit entrückte liberale Höhenpolitik machtbegehrend
an die politiſchen Wirklichkeitsmenſchen herantritt und ihnen
Weg und Richtung gebieteriſch vorſchreiben will dann wird
niemals etwas aus der Einigung und niemals etwas aus
der parlamentariſchen Bedeutung des Liberalismus an
ſolcher neuen Dogmenprägung für den Liberalismus alles
Heil aus der Selbſtaufopferung für die Sozialdemokratie zu
erwarten muß jede programmatiſche und taktiſche Ver
ſtändigung ſcheitern Hoffentlich wird noch einmal der Zeit
punkt kommen wo Herr Barth ſeine doktrinären Jdeen
modifiziert und ſeinen Wirklichkeitsſinn wiedergewinnt
Möchte es möglichſt bald ſein

Es findet ſich alſo das Hindernis für die liberale Einigung
in der Uneinheitlichkeit der politiſchen Beſtrebungen des ent
ſchiedenen Liberalismus Dieſe auszumerzen dem Liberalis
mus einheitliche Ziele und Richtungen zu geben dazu bedarf
es unausgeſetzter Verſtändigungsarbeit Danach wird in
einem ſpäteren Zeitpunkt die Verſchmelzung möglich ſein
ſo lange aber die programmatiſche Einigung nichts als eine
ſchöne Phantaſie iſt kommt der Liberalismus mit der tak
tiſchen Einigung ſeiner ſelh ſtändigen Gruppen entſchieden
weiter wie es bereits das Frankfurter Mindeſtprogramm
und der jüngſte Wahlkampf zur Genüge erwieſen t

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird vorausſichtlich am 16 April an der
ſilbernen Hochzeit des Fürſten und der Fürſtin zu Schaumburg Lippe in Bü ckebur g teilnehmen Von Bückeburg will
der Kaiſer wie verlautet auf einige Zeit nach Homburg
fahren

Aus Detmold kommt die Trauerkunde daß die Prin
zeſſin Mathilde zur Lippe die am 27 März 1875 in
Oberkaſſel geborene jüngſte Schweſter des Fürſten nach einer

nd Halberſtadt geſtorben iſt Die Beiſetzung erfolgt
n Detmold

Dem Vernehmen der Krztg nach ſteht der Rücktritt
des Oberpräſidenten der Provinz Schleswig Holſtein von
Dewitz demnächſt bevor Die Nachricht kommt nicht über
raſchend da der Oberpräſident ſchon ſeit Monaten erkrankt iſt
und ſeit Anfang Dezember in der Unlverſitätsklinik in Kiel in
ärztlicher Behandlung ſich befindet

Die Einigung des Liberalismus
Wie in Schleswig Holſtein der liberale Einigungs

gedanke auch z Zt der größten Zerriſſenheit des Liberalismus
immer treulich gehütet worden iſt ſo haben auch jetzt die Frei
ſinnigen der beiden meerumſpülten Provinzen die Jnitiative er
ariffen um das Einigungswerk möglichſt zu beſchleunigen Die
Vertrauensmänner der beiden freiſinnigen Parteien Schleswig
Holſteins wie des Hamburger liberalen Vereins haben am
Sonntag einſtimmig folgende Reſolution angenommen

Das einmütige Zuſammengehen der liberalen Wählerſchaft
bei den hinter uns liegenden Wahlen hat bewieſen daß die
Wählerſchaft gewillt iſt den entſchiedenen Liberalismus von

c c c dneuem zur Macht zu bringen Die in Neumünſter ver
ſammelten Vertrauensmänner der freiſinnigen Volkspartei der
dentſch freiſinnigen Partei in Schleswig Hoilſtein und des
Liberalen Vereins in Hamburg haben daher einſtimmig be
ſchloſſen einen organiſchen Zuſammenſchluß der drei
Parteien zu einer Geſfamtpartef zu erſtreben Sie fordern
die Reichstagsfraktionen der Fretiſinnigen Volkspartei der
Deutſchen Volkspartei und der Freiſinnigen Vereinigung auf
dieſem Wunſche der liberalen Bevölkerung Deutſchlands
Rechnung zu tragen durch einen Zuſammenſchluß der drei
Fraktionen um dadurch dieſen Gedanken in ganz Deutſchland
zu fördern und eine Bürgſchaft dafür zu ſchaffen daß der ent
ſchiedene Liberalismus den Einfluß gewinnt der ihm gebührt

Die Reſolution iſt unterzeichnet von den drei volksparteilichen
und den beiden Reichstagsabgeordneten der Vereinigung in
SchleswigHolſtein und einer Reihe von Männern welche wie
der greiſe Prof Hänel ſeit Jahrzehnten an der Spitze der frei
heitlichen Bewegung in Schleswig Holſtein ſtehen Ferner haben
unterzeichnet den Aufruf hervorragende Mitglieder der Ham
burger Bürgerſchaft wie Dr Peterſen die ſich um die Einigung
des entſchiedenen Liberalismus in Hamburg ganz beſonders
verdient gemacht haben Von Süden aus iſt übrigens ſchor
eine gleiche Einwirkung auf die liberalen Reichstagsfraktionen
im Gange Der Verein Frei München die Vereinigung
aller liberalen und demokratiſchen Parteigruppen Münchens
richtete an die demokratiſchen und liberalen Reichstagsfraktionen
die dringende Aufforderung die im letzten Wahlkampfe hervor
getretene Einigkeit der liberalen Parteien zu einem taktiſchen
und programmatiſchen Zuſammenſchluß der Parteien aus
zugeſtalten
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Abg Mommſen freiſ Vag ſoll nach einer Meldung der
Neuen Hamburger Zta geäußert haben es ſei begrjindete

Ausſicht vorhanden daß die drei links liberalen Frak
tionen ſich verſchmelzen Hierzu wird der Danz Ztg
aus Berlin mitgeteilt daß Herr Mommſen ſich nicht erinnert
einen Korreſpondenten der N H Ztg empfangen zu haben
möglich aber ſei es daß er ſich in einem anderweitigen Privat
geſpräch ſo ähnlich geäußert habe Die Danz Ztg fügt hinzu
daß an eine formelle Verſchmelzung jedenfalls wohl jetzt
noch nicht zu denken ſei

Kein Zeuntrumsmann als Reichstagspräſident
Man ſchreibt uns
Die Eröffnung und Konſtituierung des neuen Reichstages ſteht

vor der Tür Da erhebt ſich die Frage ob wieder wie ſeit
Jahren ein Zentrumsmann die Leitung der Geſchäfte erhalten
ſoll Nach der Größe der Zentrumspartei im Reichstage möchte
das als ſelbſtverſtändlich erſcheinen Doch die Beſtellung eines
Mitgliedes der größten Partei zum Präſidenten beruht nicht auf
einer geſetzlichen Beſtimmung ſondern nur auf einer etwa ſeit
einem Jahrzehnt eingeführten Gewohnheit aber von Gewohn
heiten muß man ſich frei machen wenn ſie ihren vernünftigen
Sinn verloren haben Das iſt durch die Neuwahlen hier der
Fall Der Wahlkampf iſt von dem nationalen Teile des deut
ſchen Volkes geführt worden gegen die rote und ſchwarze Mehr
heit im Deutſchen Reichstag und er hat den Sieg der reichs
treuen Parteien gebracht
daß ein Mitglied des
Wähler mit derſelben

Wie will man es da rechtfertigen
entrums gegen das die nationalgeſinnten
ingebung gekämpft haben wie gegen die

Sozialdemokratie den Reichstag leitet der das Zentrum als
ausſchlaggebende Partei eben ausſchalten will Daß wir
endlich einmal wieder eine nationale Mehrheit im Reichstage
haben muß darin zum Ausdruck kommen daß ein Mitglied
dieſer Mehrheit auf den Präſidentenſtuhl erhoben wird Das
allein entſpricht den Empfindungen der nationalgeſinnten
Wähler ſie wollen nichts von taktiſchen Rückſichten und CEr
wägungen in dieſer Beziehung wiſſen Man muß aber auch den
noch immer hochgeſchwellten Uebermut der Zentrumspreſſe
dadurch dämpfen daß man keinen ſchwarzen Präſidenten wählt
denn ſonſt wird ſie ihren nur ällzu gläubigen Leſern immer

Pruilleron
Was ein altägyptiſches Königsgrab erzählt
Eine der wichtigſten Entdeckungen die bisher überhaupt

a der an hervorragenden Funden ſo reichen Geſchichte der
in Ausgrabungen gemacht worden iſt iſt die Auf
ndung des Grabes der Königin Tij 18 Dynaſtie
urch Theodore M Davis Davis hatte im Verlauf ſeiner

Ltragreichen Forſchungen in Theben ſchon das Grab der
ltern dieſer Königin aufgefunden nun iſt durch ihn in

fur Grab der Königin ſelbſt ein noch viel größerer Schatz
ur die alte Geſchichte erſchloſſen worden Der Gelehrte
acht in einem Aufſatz der Times ſelbſt über die Auf
z und den Jnhalt des Grabes nähere Mitteilungen

e as Grab iſt eine weite viereckige Gruft die in den
ſtcigt eingehauen iſt und zu der man auf 2 Stufen herab
aigt Unglücklicherweiſe lag es innerhalb des Bettes eines

Wo ſerlaufes und ſo haben infolge des Durchſierns von
beſſer durch den Felſen die Gegenſtände aus leicht zerſtör

n Stoff wie Holz und die königliche Mumie ſtark ge
Forſe Abgeſehen davon aber war das Grab als der

rſcher es betrat in derſelben Verfaſſung in der es von
d Prieſtern mitten unter den Wirren einer religiöſen
x lution er wie ſie in Aegypten getobt

edren war einer Zeit in der Moſes noch nicht ge
o Sarg iſt ein ren Beiſpiel der hochentwickelten
w

ar dſchmiedekunſt dieſer Zeit Um die Arme der Mumie
an oſtbare goldene Armdänder geſchlungen und die

Min Seſtalt vom Kopf bis zu den Füßen war von goldenen
n umgeben Den Hals der Toten ſchmückte ein wunder

volles Halsband aus herrlicher Goldarbeit mit koſtbaren
Steinen ausgelegt um das Haupt der Königin war eine
Krone von ganz einzigartigem unſchätzbarem Wert gelegt
das uralte Wahrzeichen königlicher Macht im alten Aegypten
Dies herrliche Schmuckſtück das einſt von der Stirn der
mächtigen Gebieterin geleuchtet ſpricht nun wieder empor
ehoben aus tauſendjährigem Schlaf und der Stille des
rabes von der Gewalt und Größe dieſer alten Kultur
Aber ſeltſamerweiſe geht das tiefſte Jntereſſe das mit

dieſer Entdeckung verknüpft iſt nicht von den Dingen aus
die wieder aufgefunden worden ſind ſondern von denen
die verſchwanden und ausgemerzt wurden Das Grab trägt
deutliche Anzeichen daß es verletzt und zerſtört worden iſt
Am Toreingang ſind die ſteinernen Pfeiler zum Teil zer
brochen die hölzernen Türen ſind aus den Angeln geriſſen
der große Katafalk iſt in Stücke zerbrochen und die Mumie
iſt umgedreht Da alles Gold unberührt gelaſſen worden
ſo können nicht gewöhnliche Diebe dieſe Tat vollbracht
haben und zudem ſind die Zeichen der Zerſtörung alt ſehr
alt Die Geſchichte der Königin Tij und ihres Sohnes
des berühmten Ketzerkönigs Amenophis IV breitet
Licht über dieſe merkwürdige Tatſache

menophis hatte bekanntlich eine große r e
Reformation in Aegypten durchgeſetzt und an die Stelle
der uraltheiligen Vielgötterei einen reinen Sonnen
dienſt geſetzt Der König verfolgte die Anhänger des
Amon und unterdrückte die alte Religion grauſam Ein
erbitterter Kampf erhob ſich zwiſchen ihm und der Prieſter
ſchaft von Theben die dieſen pantheiſtiſchen Sonnendienſt
nicht annehmen wollte und die Prieſter triumphierten
ſchließlich über den Pharao Er mußte aus dem Lande
fliehen und eine neue Hauptſtadt gründen jenes Tell el
Amarna deſſen ganz dem neuen Dienſt geweihter Sonnen
tempel und Palaſt vor einiger Zeit wieder aufgedeckt worden

ſind und die wichtigſte Kunde über dieſe Epoche ägyptiſcher
Geſchichte vermittelt haben

Als ſeine Mutter Tij in Theben begraben worden warregierte der Sohn noch in der alten e und ſein
Bild war an verſchiedenen Stellen der Grabwände und des
Grabes ſelbſt angebracht worden Nachdem er aber Theben
verlaſſen waren die erbitterten Prieſter beſtrebt jede Spur
des Verhaßten zu vernichten und drangen auch in die Tiefe der
Gräber um alle Zeichen des Königs auszulöſchen So ſind
denn in dem Grabe die hauptſächlichen Zeichen der Ver
wandtſchaft der Toten mit dem Ketzerkönig vernichtet Die
Mumie wurde aufgehoben um den Namen des Königs der
auf der Goldplatte darunter eingeritzt war zu entfernen
Sein Namenszug wurde überall zerſtört und die Geſtalt des
Königs der die Sonnenſcheibe anbetet auf allen Gold

n des Katafalks auf denen ſie eingegraben war aus
gemerzt

Alle Koſtbarkeiten die Juwelen und das Gold ließen die
Prieſter die nur religiöſer Eiſer zu ihrem Werk antrieb
unberührt Von den Goldſchätzen iſt auch nicht das Geringſte
entfernt überall traten die Ausgrabenden auf die Trümmer
von Goldplatten und goldenen Gegenſtänden Auf die
Königin ſelbſt hat ſich die Wut der Zerſtörer nicht erſtreckt
Wahrſcheinlich hielten ſie bei der Fremden die von dem
Königshof am Euphrat hergekommen war die andersarti

en für kein ſo ſchweres Verbrechen e
b üſten der Königin wurden in dem Grabe au n
eine iſt aus ägytiſchem Alabaſter gefertigt und die Augen
brauen und Augäpfel ſind durch Einlagen von Lapislazuli
und Obſidian dargeſitellt Nach dieſem Bildnis muß die Königin
Tij eine ſchöne Frau geweſen ſein Züge ſind zugleich
majeſtätiſch und gewinnend Das Geſicht trägt keine Spuren
der ägyptiſchen Raſſe ihre Naſe hat ſogar eher einencucopa ſchen als einen afrikaniſchen Schnitt
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wieder vorreden daß Zerkrum nach wie vor Trumpf im Deutſchen
Reiche ſei Endlich wkre auch die Beſeitigung des ſchwarzen
Präſidenten die gerechte Strafe für die Stichwabltaktik des

entrums durch die es ein Viertel aller ſozialdemokratiſchen
bgeordneten in den Reichstag gebracht hat Die nationalen

Wähler haben ihre Schuldigkeit getan nun mögen anch die
nationalen Abgeordneten bei der Präſidentenwahl das ihrige tun

Mehrere nationale Wähler

Ueber Schweinepreiſe vor und nach der Wahl
weiß der Liegn Anz ein amüſantes Geſchichtchen zu erzählen
Jn einer konſervativen Wahlverſammlung hatte ein Schneider
meiſter angeführt eine Fleiſchnot beſtehe nicht es gebe genug
Vieh die Fleiſcher kauften nur nicht Jhm ſei bekannt daß der
Beſitzer eines Dominiums ſchon ſeit längerer Zeit ca 50 Schweine
zu verkaufen habe für die er 40 M pro Zentner verlange trotz
dieſes günſtigen Preiſes werde er die Schweine nicht los Das
hörte ein Liegnitzer Fleiſcher und Handelsmann der ſich den
guten Kauf nicht entgehen laſſen wollte und ſich die Tiere beſah
Als er nach dem Preiſe fragte koſteten ſie allerdings ſchon
45 M Trotzdem kaufte er ſie machte aber ans daß die Schweine
ungefüttert gewogen werden ſollten womit auch der Jnſpektor
des Gutes einverſtanden war Als nun die Tiere abgeholt
werden ſollten ließ der Jnſpektor dem verdutzten Fleiſchermeiſter
ſagen die Schweine müßten erſt ordentlich geſüttert werden
darauf ſollteg ſie gewogen und nach dieſem Gewicht verkauft
werden Da aber ein Schwein 12 bis 14 Pfund nach dem Freſſen
zunimmt ſo hätte alſo der Fleiſchermeiſter das Vergnügen ge
babt für den Zentner Lebendgewicht über 50 M zu bezahlen
Er verzichtete unter dieſen Umſtänden auf den Kauf und fuhr
mit leerem Wagen nach Hauſe So ſehen die billigen Schweine
für 40 M pro Zentner aus

Eigenartige Jdeen zur Wahrung des Welt
friedens

Gegenüber einem durch die Blätter gehenden Bericht aus
Stockholm wonach Herr Stead in einem Vortrage geſagt haben
ſoll doß Fürſt Bülow ſich ihm gegenüber dahin geäußert habe
der Kaiſer alle Generale und Staatsmänner wollten den Frieden
nur nicht die Zeitungen und daß der Reichskanzler geſagt habe
er wiſſe ein Mittel um im Handumdrehen den Weltfrieden zu
ſichern und das ſei die Erlaubnis zwölf mächtige
Zeitungsredakteure zu hängen beginnend mit dem
Redakteur der Kölniſchen Zeitung dem der Redakteur der
Times folgen würde uſw ſchreibt die Köln Ztg ſie mache

von der Ermächtigung des Fürſten Bülow Gebrauch mitzuteilen
daß er die fraglichen Aeußerungen nicht getan habe
Jn ſeiner Unterredung mit Herrn Stead habe nicht der Reichs
kanzler derartige Pläne entwickelt ſondern Herr Stead habe
erzählt daß er ſchon vor Jahren in Petersburg einem hohen
Diplomaten gegenüber die Aufhängung von Redakteuren
als das beſte Mittel zur Wahrung des Weltfriedens empfohlen
habe Herr Stead ſcheint ſehr eigenartige Anſichten über die
Mittel zur Wahrung des Weltfriedens zu beſitzen

Die württembergiſchen Sozialdemokraten
die bisher unter dem Einfluß von Frau Cl Zetkin der deutſchen
Luiſe Michel ſich immer ganz beſonders intranſigent gebärdeten
ſcheinen durch den Ausfall der Reichstagswahlen von ihrem
Radikalismus etwas ernüchtert worden zu ſein Zum erſten
Male waren ſie bei der Eröffnung des Landtags vollzählig an
weſend und legten in die Hände des Königs den Eid ab Bisher
hatten ſie ſich immer von der erſten gemeinſchaftlichen Sitzung
ferngehalten und wurden erſt nachträglich vom Präſidenten be
eidigt Auch entfernten ſie ſich nicht vor dem Hoch das am
Schluß der Sitzung vom Präſidenten auf den König ausgebracht
wurde Sie erhoben ſich ſtimmten aber nicht in den Hochruf
ein Das Beiſpiel der badiſchen und heſſiſchen Genoſſen ſcheint
alſo doch auf die württembergiſche Sozialdemokratie nicht ohne
Rückwirkung geblieben zu ſein

Landflucht der Lehrer und Bremserlaſz
Der preußiſche Landlehrer war bis zum Erlaß des

Beſoldungsgeſetzes vom 3 März 1897 an die Scholle
gefeſſelt Der Uebertritt in die Stadt war nur in jüngeren
Jahren möglich Wer den Anſchluß verpaßt batte blieb bis an
ſein Lebensende draußen auch wenn er in ſtädtiſchen Verhält
niſſen beruflich und als Privatmann beſſer am Platze geweſen
wäre Aeltere Lehrer verurſachten den Gemeinden höhere Auf
wendungen und mußten früher penſioniert werden ſie fanden
deswegen alle Tore verſchloſſen Erſt das Beſoldung sgeſetz
und das einige Johre früher erlaſſene Rubhegehaltskaſſengeſetz
geben den Lehrern eine größere Bewegungsfrei
be it Selbſtverſtändlich iſt davon Gebrauch gemacht worden
Tauſende von Lehrern in den mittleren Jahren ſind in die
Städte und in günſtigere Landorte übergeſiedelt Die ſchlecht
beſoldeten und ſonſt ungünſtigen Schulſtellen haben infolgedeſſen
einen ſtärkeren Lehrerwechſel als in früherer Zeit Ernſtere
Unzuträglichkeiten würden dadurch aber nicht entſtanden ſein
wenn nicht ein ganz ungewöhnlich ſtarker Lehrermangel die
Beſetzung frei werdender Stellen verhindert hätte Die Regierung
hat indeſſen nichts getan um dem Mißſtande durch entſprechende
Aufbeſſerung dieſer Stellen zu begegnen Herr v Studt wollte
auch dieſe Wunde durch Begründung neuer Seminare heilen
gutes preußiſches Geld für die Aufbeſſerung der kärglichen
Gehälter aber durchaus nicht annehmen und als es ihm vom
Abgeordnetenhauſe aufgedrängt wurde wenigſtens jeden Ueber
eifer der Gemeinden ſo eindämmen daß die über ein beſcheidenes
Nivegu hinausgehenden Lehrergehälter nicht mehr erhöht werden
könnten Das Rezept verſchrieb der vielgeſchäftige Freiherr
v Zedlitz Sokam der Bremserlaß zuſtande ein
bureaukratiſches Meiſterwerk zu dem ſich jetzt merkwürdigerweiſe
niemand bekennen will Miniſter und Miniſterialdirektor ſchieben
die Schuld an dem Erlaß dem Abgeordnetenhauſe zu und dieſes
lehnt die Urheberſchaft dankend ab Leider iſt dadurch der Erlaß
nicht aus der Welt geſchafft und Herr v Studt hat auch nicht
die geringſte Veranlaſſung ihn aufznuheben

Jn der Lehrerſchaft iſt durch die Verhandlungen vom 9 d M
die Erbitterung noch erhöht worden Die Regierung
braucht einen Zügel für Gemeinden die ſträflichen Luxus mit
ihren Schulen treiben und damit die ſtaatliche Volksſchulpflege
auf dem Lande frivol in Mißkredit bringen Das iſt der
Sinn der Begründung für den Erlaß Als ob auch
nur eine Gemeinde ihre Stenergroſchen in zu hohen Lehrer
gehältern verſchwenden würde Nach dem Maß das man an
ſcheinend im Kultusminiſterlum anlegt und wahrſcheinlich auch
bei der Reviſion des Beſoldungsgeſetzes anlegen wird gibt es
allerdings ſchon elnen Volksſchulluxus in manchen Städten

Die Unterrichtsverwaltung tut nichts um die Lehrer mit neuen
Hoffnungen zu erfüllen und dadurch die durch den Lehrermangel
Kark gelichteten Reihen wieder zu ſchließen Chroniſcher
Hehrermangel iſt eine Schande für einen Kultur
Gaat Wenn für den edelſten Beruf nicht mehr die genügende

hl von Anwärtern zu finden iſt während alle ähnlichen Berufe
berfüllt ſind ſo ſpricht ſich die Unterrichtspolitik die ſolche
uſtände nicht mit allen Mitteln beſeitigt ſelbſt das Urteil Der
ehrermangel iſt ein Verbrechen an der Zukunſt

unſeres Volkes Zu Erziehern eignen ſich nur die beſten
Wenſchen Es gehört aber ein Köhlerglaube dazu ſich einreden
zu laſſen daß bei dem jetzigen Anwerbeſyſtem nur für das Lehr

ſamt geelgnete Rekruten in die Seminare kämen Wer von Volks
erziehung einen Begriff hat muß gegen dieſe Art der Schulpflege
proteſtieren Das hat das Abgeordnetenhaus durch die
Beſprechung des Bremserlaſſes getan Hoffentlich mit Erfolg

Herr Müller Fulda in der Klemme
Der Zentrumsabgeordnete Müller Fulda deſſen ſkandalöſes

Verhalten bei der Stichwahl in Hananu den Sieg des
Sozialdemokraten überden nationalen Kandidaten Dr Lucas
den bisherigen Jnhaber des Mandates herbeiführte erklärt
jetzt in ſeiner Antwort auf den offenen Brief des
Dr Heraeus mit der Kaltblütigkeit die ſeine politiſche Sippe
auszeichnet dieſes Schreiben könne ihn nicht beleidigen Dabei
beſtreitet er im Grunde nur wenn auch unter allerlei Ver
klauſnlkerungen Herrn Dr Lucas Wortbruch vorgeworfen zu
haben Jm übrigen aber gibt er zu trotz ſeines vorherigen
Eintretens für Dr Lucas das die Nationalliberalen in Sicher
beit wiegen ſollte plötzlich vor der Stichwahl ſowohl indirekt
für den Sozialdemokraten eingetreten zu ſein als auch
die Verbreitung der gefälſchten Kölner Depeſche
beſorgt zu haben Er drückt ſich dabei folgendermaßen

1 Es iſt durchaus unwahr daß ich im Wablkreiſe Hanau
Gelnhauſen Orb Vockenheim mit allen Mitteln für den Sozial
demokraten agitiert habe ich habe nur aufgefordert
nicht für den Nationalliberalen zu ſtimmen nachdem
deſſen Partei auf der ganzen Linie und in ganz Deutſchland
in ſo außorordentlich gehäſſiger und feindſeliger Weiſe gegen
das Zentrum vorgegangen iſt Dieſe Stellungnahme war meine
Pflicht als Mitglied der Zentrumspartei und entſprach den
Beſchlüſſen des Zentrumswahlausſchuſſes

2 Die Mitteilung über den Entſchluß der Liberalen in Köln
iſt mir am 4 Februar tatſächlich zugegangen ich habe dieſelbe
an acht Perſonen im Wahlkreiſe Hanau Gelnhauſen
Orb Bockenheim telegraphiſch weitergegeben jedoch
nicht allgemein im Wahlkreiſe weiterverbreitet am aller
wenigſten durch Flugblätter Wenn das Telegramm durch
Flugblätter noch mit verſchiedenen Zuſätzen im Wahlkreiſe
weiterverbreitet wurde ſo iſt dies ohne mein Wiſſen und ohne
meinen Willen geſchehen Daß die Nachricht ſich bei der
Stichwahl nur zum Teil als wahr erwieſen hat konnte ich bei
deren Empfang und Weitergabe nicht wiſſen 7 Als ich
eine gegenteilige Mitteilung am 4 Februar abends in Neuſes
unterzeichnet die liberalen Parteien in Köln empfing habe ich
ſolche alsbald in den Verſammlungen zu Neuſes und Somborn
mitgeteilt mehr konnte ich nicht tun 7

3 Mein Eingreifen in die Wahlagitation un
mittelbar vor der Stichwahl wäre unterblieben wenn
nicht von gegneriſcher Seite und von Perſonen die der
Zentrumspartei durchaus nicht angehören noch je angehört
haben unter dem irreführenden Titel Das Komitee
Zentrumswählerverſammlungen einberufen worden wären

Es iſt dies ein Vorgang der wohl im gauzen Wahlkampfe
einzig daſteht daß die Mitglieder einer anderen Partei es
wagen unten der falſchen Flagge ihrer Gegner Verſammlungen
abzuhalten um dadurch Stimmen zu fangen

Die Ausrede unter 3 würde das hinterliſtige Vorgehen diefes
Zentrumsführers ſelbſt dann nicht entſchuldigen wenn die an
geblichen Friedensſtörer Nationalliberale geweſen wären Aber
das wagt Herr Müller gar nicht einmal zu behaupten Seine
eigene Feſtſtellung daß er die gefälſchte Depeſche deren
Charakter ſein unſchuldiges Gemüt natürlich nicht erkennen konnte
an acht Stellen die Berichtigung aber nur an zwei
drahtete iſt geradezu köſtlich

Er weißſt was ihm bevorſteht
Der katholiſche Pfarrer in Hohwald Elfaß
Zentrum ein ehrliches Wort in ſein Stammbuch

Verräter Gſchäftskatholiken nennt der Elſäſſer
diejenigen bisherigen Anhänger der Zentrumspartei welche
ſich noch ſo viel ſelbſtändiges Urteil bewahrt haben daß ſie
trotz der Parole der Straßburger Zentrumsleitung den
Sozialdemokraten nicht im Reichstag haben wollen Auf
die Gefahr hin noch ſchönere Schimpfblüten für mich perſön
lich einzuheimſen ſehe ich mich veranlaßt folgende Erklärung
zu veröffentlichen Daß ich mit der jetzigen elſäſſiſchen
Zentrumspartei nicht mehr mitmache An der Naſe laſſe ich
mich nicht herumführen und auch nicht mit der Ausſicht auf
Beſchimpfung knechten M Reichardt

Wenn die ſchwarzen Raben was nicht ausbleiben wird nun erſt
recht über ihn herfallen mag ſich der Herr Pfarrer mit den
bayeriſchen Biſchöfen denen es nicht beſſer geht tröſten Gut
wird s ihm unter allen Umſtänden nicht gehen

ſchreibt dem

Umgeſtaltung der Börſengeſetzgebung
Jn maßgebenden Kreiſen der Reichsregierung wird wie der

Fränk Kur aus Berlin erſährt der Plan einer durch
greifenden Umgeſtaltung der Börſengeſetzgebung im
Sinne der Jnterefſenten von Handel und Jnduſtrie exwogen

Schwere Anklagen gegen Adolf Damngſchke
Gegen Adolf Damaſchke den Begründer und Leiter des Bundes

deutſcher Bodenreformer erhebt die Ortsgruppe Charlottenburg
des Bundes in Verbindung mit einer Reihe angeſehener Mit
glieder der Berliner Ortsgruppen ſchwere Anklagen Es wird
behaunptet Damaſchke habe über ein Mitglied des Bundes
wiſſentlich un wahre Behauptungen aufgeſtellt und dieſe
Behauptungen hinterher abgeleugnet Die Ortsgruppe richtet
daher an Damaſchke das Erſuchen innerhalb 48 Stunden zu er
klären ob er bereit ſei ſofort aus dem Bunde deutſcher
Bodenreformer auszuſcheiden und fordert gleichzeitig
die ſämtlichen Ortsgruppen auf falls Herr Damaſchke zum frei
willigen Austritt ſich nicht bereit erkläre ihren Antrag auf
Einberufung einer außerordentlichen Generalverſammlung des
Bundes nach Berlin zu unterſtützen

Kirche und Gewerkſchaftsbewegnng
Die alljährlich in Chemnitz unter dem Namen Chemnitzer

Konferenz ſtattfindende Tagung der evangeliſchen Geiſtlichen
des Königreichs Sachſen beſchäftigte ſich mit der wichtigen Frage
ob die Kirche Stellung zur modernen Gewerk
ſchaftsbewegung nehmen ſolle Nachdem etn Ueber
blick über die Entwickelung und die Beſtrebungen der drei
großen Gruppen im Gewerkſchaftsweſen der Hirſch Dunckerſchen
Gewerkvereine der freien Gewerkvereine und den chriſtlichen
Gewerkſchaften gegeben war nahm die Konferenz einſtimmig
folgende Reſolution an Die Chemnitzer Konferenz erblickt in
der Gewerkſchaftsbewegung eine mächtige Arbeitervereinigung in
der ſich ein Zuſommenſchluß von Arbeiterverbänden vollzieht
zum Zwecke der Verbeſſerung der Lage der Arbeiter Jns
beſondere ſpricht die Konferenz ihre Freude darüber aus daß
ſich aus der Mitte der Arbeiterſchaft ſelbſt die chriſtliche Ge
werkſchaftsbewegung im bewußten Gegenſatz zur Sozial
demokratie gebildet hat Sie empfiehlt nicht nur die Gewerk
ſchaften eingehend zu ſtudieren ſondern auch denen die auf
chriſtlichen Boden ſtehen auf Grund des chriſtlichen Bekennt
niſſes im lauteren Worte Gottes helfend und fördernd zur Seite
zu treten

Politiſches
Wie ſich die Regierung ein harmoniſches Zuſammenwirken

zwiſchen Konſervativen und Liberalen z B in wirtſchafts
politiſchen Fragen im neuen Reichstage denkt iſt ganz un
erfindlich Von den Agrariern wird jetzt ſchon Sturm gelaufen
gegen eine abecmalige Verlängerung des Handelsprovi
ſoriums mit England die ſich wahrſcheinlich wiederum

als notwendig herausſtellen wird da die Vorarbeiten für
Handelsvertrag noch nicht ſo weit gediehen ſind Ferner W
jetzt ſchon in der ſchärfſten Weiſe Front gemacht gegen den wird
falls noch vollkommen in der Luft ſchwebenden deutſche
kaniſchen Handelsvertraa Und in der Verſammlun m
Steuer und Wirtſchaftsreformer richteten die Herren d
dorff Dr Arendt und Graf Mirbach die beftigſten Angriffe v
die Diskonipolitik der Reſchsbant die doch nicht nur e
Reichsbank Präſidenten Dr Koch perſönlich treffen ſöndern
den in letzter Linie verantwortlichen Reichskanzler Daß
beiden erſteren Herren bei dieſer Gelegenheit noch einmal e
lahmen Silberwährungsgaul in die Arena der Steuer r
Wirtſchaftsreformer zerrten der Bimetallismus ſei noch m
als bankerott zu erklären verſicherte mit unverwüſilige
Optimismus Herr v Kardorff wird zwar außerhalb e
engeren Kreiſes des Bundes der Landwirte nur ſtille Heiterk
erregt haben Weniger harmlos war jedoch die entſchiedene An
kündigung des Herrn v Kardorff daß er Amerika gegenübe
vor einem Zollkrieg nicht zurückſchrecke Natürlich tie
Handelsintereſſen unſerer großen Seeſtädte wiegen für di
Herren federleicht gegenüber den Jntereſſen der ewig notleidend

Landwirte 4Glaubt der Reichskanzler Fürſt Bülow im Ernſt Konſervativ
und Liberale in dieſen Fragen auf einer gemeinſamen Operatione
linie zuſammenbringen zu können Das die Freiſinnigen von
ihren wohlerwogenen von der Rückſicht auf das Geſamtwoh
diktierten Anſchauungen in dieſen Fragen auch nur einen Finger
breit nachgeben werden iſt ganz ausgeſchloſſen Aber auch die
Nationalliberalen können z B in Fragen der Bankvolitik un
möglich den Herren v Kardorff Dr Arendt und Graf Mirbach
Gefolgſchaft leiſten ohne ihrer ganzen Vergangenheit ins Geſicht
zu ſchlagen

Parlamentariſches

Die konſervative Fraktion hat geſtern im Ab
geordnetenhauſe folgende Jnterpellation eingebracht
I Gedenkt die königliche Staatsregierung bei den evangeliſchen
Landeskirchen der Monarchie unter Zuſicherung erhöhter
Staatszuſchüſſe eine vermittelnde Tätigkeit nach der Richtung
eintreten zu laſſen daß durch weiteren Ausbau der Pfarr
beſoldungsgeſetze von 1898 und durch eine alle Landes
kirchen umfaſſende Neuregelung des Ruhegehaltsweſens
den Geiſtlichen eine den Anforderungen der Zeit entſprechende
Verbeſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage gewährleiſtet werde
2 Gedenkt die königliche Staatsregierung dahin zu wirken daß
dieſe Reform noch vor den nächſten ordentlichen Tagungen der
oberſten kirchlichen Vertretungen ihre kirchen und kandes
geſetzliche Erledigung finde und daß wenn dies nicht tunlich
geeignete Maßnahmen ergriffen werden um eine vorläufige
Befriedigung der dringendſten Bedürfniſſe zu ſichern

Von den Nationalliberalen dem Zentrum und der frei
ſinnigen Vereinigung iſt zur zweiten Beratung des Jl zetats
ein neuer Antrag eingebracht worden für den Fall der Ablehnung
des Antrages Caſſel und Genoſſen Der Antrag Eaſſel will die
neu geſchaffenen ſogenannten gehobenen Gerichts
ſchreiberſtellen beſeitigen und ſtatt der im Etat vorgeſehenen
1980 Gerichtsſchreiber und Sekretäre mit 1800 bis 4200 M
Gehalt und der 3968 Gerichtsſchreiber und Sekretäre mit 1500
bis 3800 M Gehalt 5948 Gerichtsſchreiber und Sekrrtäre

darunter 299 als Kaſſenbeamte beſchäftigt mit 1800 bis 4800 M
einſtellen Der neue Antrag will das Gehalt dieſer 5948 Beamten
nur auf 1500 bis 3800 M feſtſetzen Die penſionsfähigen Ge
haltszulagen für 99 Rechnungsreviſoren 107 Rendanten und der
Zwangsverwaltungsinſpektor ſollen nach dem neuen Antrage
nicht 300 ſondern 600 M betragen Die nach dem Etat weg
fallenden Stellenzulagen ſollen beibehalten werden und zwar
ſollen ſie betragen für Gerichtsſchreiber welche bei Kaſſen
am Sitze der Landgerichte ſowie bei e großen Kaſſen als
Rendanten beſchäftigt ſind bis je 400 M b für Gerichts
fſchreiber welche bei Amtsgerichten mit ein oder zwei Richtern
die Rendantengeſchäfte verſehen bis zu 400 M davon künftig
wegfallend 200 M zum Erſatz für frühere Dienſtbezüge

Der neugewählte konſervative Reichstagsabgeordnete für
Sagan Sprottau v Bolko ſollte nach einer Zeitungsmeldung
lebensgefährlich erkrankt ſein Wie dagegen das B be
richtet befindet ſich indeſſen Herr v Bolko bereits wieder auf
dem Wege der Beſſerung Gegen die Wahl des Rektors
Kopſch im Wahlkreiſe Löwenberg iſt nach dem Liegn Tgbl
Proteſt eingelegt worden

Wabhlbewegung

Jn den Leipz N heißt es man ſolle im nationalen
Lager mit Genugtuung begrüßen daß die Arbeit des Flotten
vereins bei den Wahlen ſo ausgezeichnete Reſultate hervor
gebracht habe Von dieſem Standpunkt aus hat auch der
Kaiſer die Tätigkeit des Flottenvereins gewürdigt der jüngſt
auf ſeinem Hofball an den Präſidenten des Vereins den Fürſten
Salm herantrat und mit laut erhobener Stimme in Gegenwart
einer Reihe von Zuhörern die Worte ſprach Mein lieber
Fürſt die Wahlen ſind ja vorzüglich ausgefallen
und ich freue mich daß Jhr Flotten verein ſeine Sache ſo
prächtig gemacht hat Die Anerkennung des Kaiſerk
meinen die L N dürfte nicht nur die Führer desFlottenvereins über all die Gehäſſigkeiten tröſten mit denen
man ſie jetzt bedenkt ſondern auch manchen Bedenklichen aus
dem nationalen Lager darüber aufklären weſſen Geſchäfte er be
ſorge wenn er auf dem klerikalen Horn blaſe Jn gewiſſen
Kreiſen ſcheint man ſich alſo tatſächlich der Jlluſion hin
zugeben als ob der glückliche Ausfall der Wahlen der Agitation
des Flottenvereins zu verdanken ſei

Die Sozialdemokraten ſtellen für die bevorſtehende Reichs
tagswahl in Mühlhaufen den Schriftſteller Grun
wald Berlin auf

Religion und Konfeſſion

Das Endergebnis des Falles Ceſar iſt wenneine der Düſſeldorfer Ztg aus guter Quelle zugehende Nach
richt auf Wahrheit beruht tatſächlich eine Niederlage des
Münſteriſchen Konſiſtorinms die über den Einzelfall
hinaus von weittragender Bedeutung wäre Danach habe der
Oberkirchenrat in einer Beziehung ſchon jetzt eine Aenderune
der bisherigen im Fall Ceſar geübten Praxis angeordnet Le
ſoll künftig nicht mehr Sache jedes einzelnen Konſiſtoriums
ſein in Fragen des Glaubensbekenntniſſes die das Intereſſe der
ganzen Landeskirche berühren für ſich allein und ohne vorz
heriges Benehmen mit dem Oberkirchenrat zu verfügen
Dadurch würde alſo der bisherigen Rechtsunſicherbeit ein Riege
vorgeſchoben ſein und es würden zukünftige Entſcheidungen der
Konſiſtorien erſt nach erfolgter Zuſtimmung des Oberkirchenrats

ſo darf man wohl die Wendung ins Benehmen ſetzen
interpretieren Rechtsgültigkeit erlangen

Verwaltung nnd Rechtspfiege
Die Berliner Polizei verhaftete drei Anarch eeinen Holländer einen Belgier ſowie den früheren Nedaktenr

des Revolntionär Sauter in deren Wohnung im Schebſen
viertel in Berlin 15,000 Exemplare einer in Holland gedru
antimilitäriſchen Schrift Soldatenbrevier gefunden wurde
Die Bröſchüre trug außen den preußiſchen Adler und den Verre
Verlag des preußiſchen Kriegsminiſteriums und war zur Ve

breitung unter den Soldaten beſtimmt
Induſtrie und Handel

Der in der Thronrede vom 29 September v
digte neue portugieſiſche Tarifentwur
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en Parlament vorgelegt worden Der Tarifvem vergutte und erhebliche Zollerhöhnngen die gerade für

enthält en Export von Bedeutung ſind Das Sekretkariat des
den deut ertragsvereines Berlin W 9 Köthenerſtr 28/29 dem
Hondel Wurf vorliegt erklärt ſich gern bereit mündlich und
der la Auskunft zu erteilene

chri

Bergbau

teſelung des Kohlenſtaubes in den imT 2 d ehe Bergwerken beginnt nach der Einfahrt
a ſchaft Dadurch wird wie die Redener Kataſtrophe es
der Be Gefahr vermehrt daß bei einer Exploſion die geſamte
zeit gft in Gefahr kommt Die Sachverſtändigen halten die
velea n durch einzelne Lente vor Beginn der Arbeit für
ver ß g Das Oberbergamt im Saarrevier fordert deshalb
zwechillchen Jnſpektionen Abänderungsvorſchläge zur Be
von ſän
rieſeli

ingéfrage ein

Heer und Flotte
Kaiferliche Marine Der heimkehrende Transport der

TFröſten Beſatzung Planet iſt mit dem Babaroſſa am
Se brnar in Neapel eingetroffen und hat am 13 Februar die

12 nach Genug fortgeſetzt Luchs iſt am 13 Februar von
Aſhinakiang am Yangtſe nach Nanking abgegangen

Provinzialnachrichten
Merſeburg 14 Febr Stadtrat Heber hat ſein Amt
undeſoldeter Stadtrat krankheitshalber niedergelegt Er ge

Mte der StadtverordnetenVerſammlung ſeit 1892 an ſeine
Vodl zum unbeſoldeten Stadtrat erfolgte 1900 Als Magiſtrats
iglied war er der Leiter des Armenweſens An ſeine Stelle
t Stadtrat Barth der das Amt bereits während der Krank

4 ſeines Vorgängers vorläufig verwaltete

Schulpforta 14 Febr An der Landesſchule erfolgte
am Dienstag und Mittwoch unter Vorſitz des Ober und Geh
Regierungsrats Trofien die Prüfung der 21 Abiturfenten die
nachdem 8 von der mündlichen Prüfung befreit waren ſämtlich
das geugnis der Reife erhielten

Düben 14 Febr Ein Braunkohlenlager von 7 m
Mächtigkeit iſt in Preſſeler Flur aufgefunden worden Die
Halleſchen Unternehmer die die Bohrverſuche veranlaßten
tnüpfen jetzt mit den betreffenden Beſitzern Verhandlungen an
zur Erwerbung des Mutungsrechtes Es wurden pro Morgen
300 dis 600 Mark geboten Weitere Verhandlungen wegen des
Ankaufs der Ländereien ſind bald zu erwarten

Oberröblingen a 14 Febr Furchtbare Brand
wunden am Unterleib und beiden Beinen erlitt der Arbeiter
Friedrich Goßler auf Grube Walters Hoffnung bei Stedten als
deim Ausladen von Koks unerwartet eine gewaltige Flamme
emporſchlug Der Bedauernswerte wurde in faſt hoffnungsloſem
Zuſtande nach dem Bergmannstroſt in Halle gebracht

Artern 14 Febr Ein größeres Elektrizitäts
wert ſoll in Schönewerda unter Nutzbarmachung der
Waſſerkraft der Mühle begründet werden und Licht und Kraft
ſtrom für die Umgebung bis zu einer Entfernung von zirka zehn
Kilometer abgeben

a Vom Brocken 13 Febr Witterungsbericht Am
Dienstag vormittag war der Nebel ſo dicht daß man kaum fünf
Schritte weit ſehen konnte gegen Mittag trat Nebeltreiben ein
und reſzvoll waren die Blicke wenn auf kurze Zeit der Nebel
im Oſten der Kuppe zerriß und ſich eine Ausſicht auf die
ſchweren Haufenwolken bot indeſſen unten in der Ebene heller
Sonnenſchein herrſchte Gegen 3 Uhr verſchwand der Nebel und
der mäßige Wind friſchte von Südweſt nach Süd drehend all
mählich auf und nahm in der letzten Nacht ftürmiſchen böigen
Charakter an Jnfolge der den Horizont bedeckenden Dunſt
wand und der manmigfach geteilten Wolken entfalteten ſich bei
Sonnenuntergang beſonders intenſive Farben gleichzeitig den
Umſchlag der Witterung andentend Heute iſt die Brockenkuppe
in dichten Nebel gehüllt und zuweilen trat leichter Schneefall
ein der Wind bläft augenblicklich aus füdweſtlicher Richtung
mit 10 Meter Geſchwindigkeit pro Sekunde Heute früh zeigte
das Thermometier 5 Grad und mittags 2 Uhr 3 Grad
Celſius Nachdruck anch auszugsweiſe verboten

Thale 14 Febr Der vermißte Harzführer H
wurde am Dienstag nachmittag aufgefunden H batte ſich vom
Wege in den Wald begeben und war im Schnee ſtecken geblieben
dort fand man ihn lebend auf Daß er nicht erfroren iſt wird
vielleicht dadurch erklärt daß H unter den von ihm beförderten
Paketen eine Kognakflaſche fand durch deren Jnhalt er
ſeine Lebensgeiſter auf dem Laufenden erhiekt Man nimmt
an daß er zwar die gefüllte Flaſche ſchon eher fand bevor er
vom Wege abgeriet wie dem aber auch ſei H lebt und der
Kognak hat ihn gerettet

Magdeburg 14 Febr Großfeuer entſtand am Dienstag
abend auf dem Grundſtück der Buckauer Maſchinenfabrik in der
Schönebeckerſtraße Beim Eintreffen des Buckauer Löſchzuges
ſtand die eine Hälfte der großen Dreherei in deren Obergeſchoß
ſich der Modellboden befand bereits vollſtändig in Flammen
Es galt in erſter Linie die andere Hälfte des Gebändes in
deren Dachgeſchoß die kleine Dreherei liegt ſowie das nach der
Elbe zu dicht an das brennende Gebäude anſtoßende und aufs
döchſte gefährdete Maſchinenhaus zu halten Nachdem etwa eine
Stunde lang mit 12 Schlauchlinien Waſſer gegeben worden war
war die Gewalt des Feuers gebrochen ſo daß nach und nach
einige Schlauchlinien zurückgenommen werden konnten Der
Vrandſchaden iſt beträchtlich da außer dem Gebände ſelbſt eine
große Zahl wertvoller Drehbänke Apparate Modelle uſw ver
nichtet wurden

dec Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
bei 1Vv Armee Korps Sofort Burg b Magiſtrat Aſſiſtent
in der Stadthauptkaſſe Bewerber darf nicht über 35 Jahre alt

Geha Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 1000 P Kaution 51000 M
ginn und 10 Proz des jeweiligen Gehalts als penſionsberechtigter Wohnungs
S h dut das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 125 M bis zum

betrage von 1500 M Der Tag der Einberufung bleibt vordehalten
da e Saale Königl Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erfurt
r g Ftale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
das vi nwärter für den Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen
döre Wigſte Ledensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes
Non Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs
muß ate nach deren Ablauf die Prüfung zum Weichenſteller abgelegt werden
900 v nach beſtandener Prüfung auf eiumonatige Kündigung zunächſt je
Weichen diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etaismäßiger
her ateller 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß

mäßig 58 bis 360 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etats
de In Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1400 auch kann das Beſtehen
Weichenſe g Kriebenen weiteren Prüfung vorausgeſetzt die Beförderung zum
die ggtetter J Klaſſe mit 1200 bis 1600 Jahresgehalt und jährlich 108
ein die M Wohnungsgeldzuſchuß erſolgen der Bewerdung ſind beizufügen
verwaittworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbähn

e n ung oder von einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und
ärgtiichen 8ebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum
zu erditn Zeugnis ſind von der Königlichen Eiſenbahndiretiion in Halle Saale
Königl El Der Tag der Einberufung bleidt vorbehalten Halle Sgale
Voſen g enbahndirektion für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und
aufſe er Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt zwei Mag azin
haben er Bewerber dürfen das vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten
aufſeher Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Magazin
Kündigung eat werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonotige

g zunächſt je 1000 W diätariſche Jahresbeſoldung dei der Anſtellung

als etatsmäßiger Magazinverwalter 1000 M Jahresgehalt und der tarif
mäßige Wohnnngégeldzuſchuß jährlich 108 bis 360 oder Dienſtwohnung
das Jahresgehalt der etatsmwäßigen Magazinverwalter ſteigt von 1000 bis
1500 M der Bewerbung 2c wie oben Der Tag der Einderufung bleibt
vorbehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk
Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einderuſung be
ſtimmt 260 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt Be
werber dürfen das vlerzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen
ein ausreichendes Hör Seh und Fardennnterſcheidungsvermögen beſitzen
Probezeit fünf Monate nach deren Ablanf die Prüfung zum Schaffner ab
gelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung
ſpäter noch etwaiger Beförderung vom Schaffner zum Zugführer kann die An
ſtellung auf Ledenszeit erſolgen zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung
bei der Anſtellung als etatsmäßiger Bremſer oder Schaffner 900 M Jahres
gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 360
oder Dienſtwohnung feruer die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und
Nachtgelder das Jahresgehalt der etatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis
1200 bei vorhandener Geeignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen
weiteren Prüfung voransgeſetzt kann auch die Beförderung zum Zugführer
mit 1200 bis 1800 M Jahresgehalt und jährlich 180 bis 540 M Wohnungs
geldzuſchuß oder Dienſtwohnung erfolgen der Bewerbung 2c wie oben
Der Tag der Einderufung bleibt vordehalten Halle Saale Königl Eiſen
bahndirektion für den Gruppenbezirk Erſurt Halle Saale und Poſen der
Dienſtort wird bei der Einbernfung beſkimmt Stationsportier Be
werber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben Probezeit
ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Stationsportier abgelegt
werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt
900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger
Portier 900 M Jahresgehalt nud der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jähr
lich 108 bis 360 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen
Portiers ſteigt von 900 bis 1200 M der Bewerbung c wie oben

Aktenburg 14 Febr Guſtav Winſelmann, Be
ründer der bekannten Nähmaſchinenfabrik iſt geſtern geſtorben

Winſelmann war aus kleinen Anfängen hervorgegangen und
vergaß in ſeinem Verkehr mit den Arbeitern nicht daß auch er
einmal ihresgleichen geweſen war Uebergroße Anſtrengungen
und dadurch eingetretene Kränklichkeit veranlaßten ihn zurück
zutreten

Altenburg 14 Febr Einen gräßlichen Unfall
erlitt in Thräna bei einer im Kippingſchen Gute abgehaltenen
Jnventar Auktion ein Gutsbeſitzer aus Benndorf dem im Stalle
von einem Pferde das Kinn abgebiſſen wurde ſo daß er ohn
mächtig zu Boden ſank Nach Anlegung eines Notverbandes
wurde der Verunglückte in ſeine Wohnung gebracht Das ab
gebiſſene Kinn fand man unter dem Stalldünger

Eiſenberg 14 Febr Jnfolge des Boykotts, der
vom hieſigen Gewerkſchaftskartell über die Wurſtſabrikanten
ſowie mehrere Fleiſchereien verhängt iſt hat ſich die Eiſenberger
Fleiſcher Jnnung der ſämtliche Wurſtfabrikanten angehören für
ſolſdariſch erklärt

Gera 14 Febr Die Maurer von Gera und Um
gebung wollen in eine Lohnbewegung eintreten Sie ver
langen 48 Pfg Stundenlohn /aſtündige Arbeitszeit und An
erkennung der Organiſation

Weimar 14 Febr Ein Raubanfall wurde am Sonn
abend auf das Geſchirr von Vogler aus Vieſelbach auf dem
Wege nach Niederzimmern verſucht Der Sohn Voglers hatte
Kohlen noch Hopfgarten gebracht und fuhr abends zwiſchen 7
und 8 Uhr nach Niederzimmern Bei dem Walde an der Straße
ſprang plötzlich ein Mann heraus und fiel den Pferden in die
Zügel während ein anderer in den Wagen kletterte Vogler
hieb nun mit dem umgedrehten Peitſchenſtiele dem Manne vorn
bei den Pferden dexart über den Kopf daß er zuſammenbrach
ſchnitt alsdann mit dem Meſſer die Zügel durch die der zweite
unterdes erfaßt hatte ſchwang ſich auf ein Pferd und in raſendem
Galopp ging es nach Niederzimmern Vermutlich wußten die
Räuber die noch nicht ermittelt ſind daß Vogler Geld ein
kaſſieren würde

Weida 14 Febr Ein Großfeuer zerſtörte in Gräfen
brück faſt ſämtliche Wirtſchaftsränme des groß herzoglichen Kammer
autes Den herbeigeeilten Feuerwehren gelang es noch während
der Nocht Herr des Feuers zu werden Außer einer großen
Anzahl Geflügel konnte alles Vieh gerettet werden Jedenfalls
iſt das Feuer infolge Unvorſichtigkeit entſtanden Der Pächter
weilte gerade in Berlin um der Togung des Bundes der VLand
wirte beizuwohnen

Dresden 14 Febr Der Selbſtmord der Filial
Jnhaberin des Wofffſchen Telegrophenbureans Frau Kummer
hat ſür deren Stiefſohn zunächſt die Folge gehabt daß er und
auch das 61jährige Fräulein Karthe mit dem er Dresden ver
laſſen hatte in Berlin verhaftet wurden Frau Kummer hatte
ſchon des öfteren Selbſtmordgedanken geäußert und es wird
nicht daran gezweifelt daß ſie ſelbſt Hand an ſich gelegt hat
Der Stiefſohn hatte ſofort nach ihrem Tode Dresden verlaſſen
um wie er angibt dem Berliner Hauptbureau den Tod ſeiner
Mutter mitznteilen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Reſt der Zaunkönige Die Koſten für die Arbeiten zur

Erhaltung des aus Guſtav Freytags Ahnen bekannten
Mühlberger Schloſſes ſind auf 7500 M veranſchlagt
worden Aus ſtaatlichen Mitteln ſind 4000 M zur Verfügung
geſtellt worden der Thüringer Wald Verein der Verein zur
Erhaltung der Denkmäler der Provinz Sachſen und Thüringens
und der Beſitzer der Burg haben je 1000 M beigeſteuert

Die Engländer und der deutſche Klavierexport Jn der
Muſic Trades Review findet ſich ein Bericht über den eng

liſchen Klavierexport der im ganzen befriedigend lautet aber
beſonders über die ſtarke deutſche Konkurrenz klagt
Der Handel mit engliſchen
britiſchen Kolonien zurückgegangen
deutſchen Markt beſtritten worden Auch an dem Export von
Klavieren nach Aegypten der bisher für die engliſchen
Fabrikanten eine aroße Einnahme eröffnete haben die deutſchen
Händler den Löwenanteil an ſich geriſſen Als Grund für dieſe
Bevorzugung deutſcher Klaviere wird angegeben daß die in
Deutſchland verfertigten Pianos obwohl ſie etwas teurer ſind
als die engliſchen ſich deshalb viel beſſer verkaufen weil ſie ein
prächtigeres Ausſehen und reicheren äußeren Schmuck haben

und hauptſächlich von dem

bedürfnis kulturell niedriger ſtehender Völker den praktiſchen
Nutzen gezogen

ech Bühnenchronik Dr Paul Legband
Theaterhiſtoriker

Einen bisweilen ſtürmiſchen wenn auch m
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das von dem gleichen Enſemble
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Dunkel von Farbe Stark Konzentriert Besitzt don Wohlgeschmack des PFleisches
Die ständige stantlieche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produkter

r Kleine Herzog Friedrich von Anhalt bat de
Lehrer am Königl Konſervatorium derProfeſſor Julius Klengel a
Herzogl Anhaltiſchen
verliehen Die R
daß eine

in Leipzig
das Ritterkreuz erſter Klaſſe des

Hausordens Albrecht des ären
egierung der Pſalz hat genehmigt

wiſſenſchaftliche Zentralſtatſon zur
Bekämpfung des Hen und Sauerwurms an die
königl Wein und Ohbſtbauſchule angegliedert wird
Die Großbrauerel Riebeck in Leipzig hatte einen Plakat
Wettbewerb für künſtleriſch ausgeführten Wandſchmuck aus
geſchrieben Von 119 eingeſandten Ent vürfen erhielten den
erſten Preis 1000 Maria Hambachs in Magdeburg den
zweiten Preis 500 William Krauſe in Dresden den dritten
Preis 400 Haus Blanke in Magdeburg Die Ent
würfe ſind im GraſſiMuſenm zu Leipzig ausgeſtellt
g77 70 Geburtstage Wilhelm Jenſens hat die Deutſche

ichterGedächtnisStiftung beſchloſſen 800 Exemplare des
Jenſenſchen Romans Die Pfeifer von Duſenbach anzukaufen
um ſie an ländliche Volksbibliotheken zu verteilen Der älteſte
Muſiker Weimars der Hoforganiſt a D A W Gottſchal g
vollendet heute in voller Rüſtigkeit ſein 80 Lebensjahr
Er war ſtets ein Vorkämpſer für die durch Liszt und Wagner
geſchaffenen Muſikſtrömungen und mit Liszt bis zu ſeinem Tode
freundſchaftlich verbunden Zurzeit iſt er mit einer Biographbie
Liszts beſchäftigt Fruu Luſſe Presber die Mutter des jetzt
in Berlin lebenden Schriftſtellers Dr Rudolf Presber iſt im
76 Lebensjahre geſtorben Eine bisher unbekannte Feder
zeichnung Albrecht Dürers veröffentlicht oldemar
von Seidlitz im neuen Heft des Jahrbuchs der preußiſchen Kunſt
ſammlungen Das Blatt das ſich in der Basler öffentlichen Kunſt
ſammlung befindet trägt von ſpäterer Hand das Monogramm und
die Jahreszahl 1512 Es ſtellt in Vorderanſicht eine ſtehende
Frau dar die mit der rechten Hand ihr reiches dauſchiges
Gewand emporhebt und mit der linken das Ende des langen
Schleiers faßt

4 J Herrenſtr

Klavieren iſt in verſchiedenen W

Das iſt in Ländern wie Aegypten ein ſehr wichtiger Geſichts
punkt und die deutſchen Kaufleute haben aus dieſem Prunk

der bekannte
iſt als Vertreter Max Reinhardts für die

Reinhardtſche Schauſpielſchule in Berlin derr worden
t Mißfallensäuße

rungen untermiſchten Beifall erzielte Frank Wedekinds Kinder
tragödie Frühlings Erwachen bei der Aufführung durch
die Künſtler des Berliner Deutſchen Theaters im Dresdener

Auch im Leipziger Schauſpielhaus wurde
ble geſpielte Stück mit ſtarkem

Beifall ſtellenweiſe auch mit leiſem Wiberſpruch aufgenommen
Für das neue Stadttheater in Kiel das im Herbſt d J

eröffnet wird iſt jetzt ein tüchtiges Orcheſter geſchaffen Der
Verein der Muſikfreunde in Kiel dem die Stadtkollegien eine
jährliche Beihilfe von 20,000 M gewährten hat 56 bewährte
Muſiker darunter künſtleriſch hervorragende Soliſten gewonnen
Die Leitung des neuen Orcheſters übernimmt Dr Felix
Schreiber der erſter Konzertmeiſter des neuen Stadttheaters

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 13 Februar

Geboren Verſicherungsbeamten Paul Weickart Anita
rer 10 Schmied Hermann Stuckas Kurt Dölauer

ſtraße
Geſtorben Kaufmanns Max Niemann aus Zeitz Ehefr Emmy

geb Drenuckmann 40 J Diakoniſſenhaus Zimmermanns Lonis
Fiſcher Ehefr Marie geb Büttner 50 J Viktoriaſtraße 36
Privatmanns Auguſt Bergfeld Ehefr Sophie geb Jäger 76 J
Albrechtſtr 11 Gärtner Auguſt Hildebrandt aus Althaldensr

leben 40 J Nervenklinik
Standesamt Halle B Steinweg 13 Februar

Aufgeboten Kaufm Otto Meves u Helene Berghaus Pforz
heim n Steg 11

Geboren Maler Kurt Bergholtz Lisbeth Jacobſtr 29
Schirrmann Hermann Schulze Charlotte Delitzſcherſtr 11
Dachdecker Auguſt Vogel Karl Dachrißßſtr Arbeiter
Hermann Butzmann Hermann Weingärten 33 Arbeiter
Friedrich Meisuer Frieda Dieskauerſtr 11c Schneider
Karl Hennig Karl Nicolaiſtr Schneidermſtr Otto
Männicke Kurt Kellnerſtr 10b Mittelſchullehrer Guſtav

Geſtorben Witwe Friederike Holzhauſen geb Webel 83 J
Leipzigerſtr 86 Fabrikarbeiters Walter Borgwardt S Kurt

Friſeurs Richard Seifarth S Gerhard
1 J Landsbergerſtr 55 Zimmermannus Karl Bobbe Ehefrau
Thereſe geb Gebhardt 48 J Klinik Poſtſekretär a D
Daniel Herz 75 J Marienſtr Handarbeiters Gottlieb
Wanillok S Otto 2 Mon Kellnerſtr 16 Lackierers Paul
Hainke S Johannes 2 J Dieskauerſtr 14 Arbeiter Adolf
Günther 28 J Schwetſchkeſtr 31 Poſtaſſiſtenten Albert
Jentzſch S Herbert 2 Wochen Hochſtr Bergarbeiter
Friedrich Geßler 44 J Bergmannstroſ Kaufmann Franz
Knorre 45 J Klinik

Auswärlige Aufgebote
Wiſſenſch Lehrer Siegfried v Reinsperg u Martha Dietze
Leipzig Eiſendreher Franz Zahn u Ella Weile Leipzig Klein

zſchocher u Neundorf Fleiſchermeiſter Guſtav Weber u Hedwig

Karbaum Anna Steinweg 27

Hoppe Bitterfeld u Wadendorf

Wö 2Wetter Ausfſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 Februar Kälter vielfach Niederſchlag Windig Sturm
warnung

16 Februar Meiſt wärmer und trübe Niederſchläge Windig
17 Februar Veränderlich normal rauh ſtarke Winde
18 Februar Feuchtkalt Niederſchläge teils heiter
19 Februar Vielfach trübe Niederſchläge wärmer teils

heiter
20 Februar Veränderlich normale Temperatur lebhafte

Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

13 Februar 14 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 745,8 748,9Thermometer Celſius 0,6 0,1Rel Feuchtigkeit 81 89ind SO 2 W 2Maximum der Temperatur am 143 Februar 0,3 O
Minimum in der Nacht vom 13 zum 14 Februar 0,6 C
Niederſchläge am 14 Februar 7 Uhr morgens 9,5 mm

d

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

wird

Kinder Kasseloſ
Frühstück Hafor Kakas
tausendfach Arztlich empfohlen Er kräftigt wirkt
nachhaltig sättigend und Iässt während des Unterrichtskein nervöses angergethia aufkommen Nur ocht

p blauen Kartons à I MK niemals lose

senden Sie uns
eine Staniolkapsel unseres

Fleischextraktes und
wir senden Ihnenein Kochbueh

mit ausgewühlt Reozepten
vortasst von

Frau Lina Morgenstern
gratis und ftranko

Co Ltd Hamburg



J

Stadttheater Halle a

140 Jrs J rer y
Drama Zarle ußreich Beverlein

Perſonen
von Bannewitzr R Lüttjohann
v gen Leutn 2 Sieineck

uffen Leutn S W DohmeVolchurol S 8
Wochtmeiſter S S W Sieg

Onuetlß uwaochtwmeſſter W Bünting
Helbig Sergeant S Gode
Michalek Ulan K StahlbergSpieß Ulan z E Lübben
Klärchen Volkhardt
Mafor Paſchke vom El

ſäſſiſchenFuß r lerte
Regiment NrRittmeiſter Graf Lehden

burg vom Pfälziſchen
Küraſſier Reg Nr 10 Fr Berend
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Eine Anzahl Ulanen
Die Handiung ſpielt in Sennheim einer

kleinen elſäſſiſchen Garniſon
gegen Beifort zu

Anfang 71/2 Uhr Ende 10 /2 Uhr
iſeues heate

Dir tios IIIFreitag 15 Febr Anfang 865
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Gr Ulrichſtr 6 I
er u Winterſport in
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nachm 31/2 Uhr

Groß Karnevaliſtiſches
Konzert

ausgeführt vom
Leipziger Tonküngtler

Orchester
Leitung Herr Kapellmeiſter

Günther Coblensn
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30 J

IIalle a S

des Hrn Dr Rudolragaus

StuttgartRedner des Kosmos Geſell
ſchaſt der Naturfreunde

1 Abend Die Rieſen der Vor
welt Mit ca 60 künſtl kolor
Lichtbildern

2 Abend Vom Urtier zum Swienſchen Mit ca 60 Licht
bildern darunter prachtvoll

zum Ausſchank zu bringen

kolor Originglen nKarten zu A 50 50 u Iſür einen Abend zu 400
32 50 u 175 ſür beide Abende in
der Buchhandlung von Albert
Veubert Poſtſtraße 7 woſelbſt
auch größere Vereine Stu
dierende und Schulen ſich über

unterrich

Altihee Bonhbon
von vorzüglicher Wirkung gegen
Husten und Heiserkeit empfiehlt

a Paket 25 und 50 J
Joh MHitlacherPoststr 11 Tel 2155

S Uene Hendel Hände
S vVibliotheh der Gelamt Titeratur
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Zas Nibelungenlied
Ueberſetzt von Karl Simrock

Mit Einleitung und einer Tafel aus der Hohenems Laßbergſchen
Nibelungenhandſchrift EUnſer großes Nationalepos das Nibelungenlied iſt das bedeutendſte

uns vom Mittelalter überlieferte Heldengedicht Die Abweichungen in
den bekannten Nibelungenhandſchriſten der Hohenems Münchener

Vorzugskartenbezug
ten können

Nun den 25 u Donnerstag
den 28 Febr abends 8 UhrKosmos Voriräge

a e u er

der St Galler und der Hohenems Laßbergſchen hat SimrockJ in ſeiner vortrefflichen Ueberſetzung gebührend berückſichtigt auch hat
er es meiſterhaft verſtanden die Redewendungen und die AnusdrucksPehbr Spielplang

Nur diese 2 Abende

Gastspiel
äes bekannten u beliebten

Kunstschützen

richVüssmilch

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner

Apollo Enſembles
Dir H CornelliMit

Glänzender ſßg
Prauluna t

Gr Ansſtattungsburleske in
Bitderg v J Tat Eincke

JmSternen Ballett
arr v Ballettmeiſter G Cerutti

Freitag den 15 Februar
Nichtraueh Abendl

Auswärtige Theater
Freitag den 15 Februar 1907

Deſſan Hofſtheater Der Regiſtrator
auf Reiſen

Erfurt e ter LobengrinW xe d ſtibeater Der Pfarrer von
t

Seivzig Neues Thegter Der Rin
des Nibelungen III Siegfrieb

ournaliſtenAltes Thegter Die
Zur Schanfpielhaus Krieg
ierauf ZecheZechMa e Eibikbeater Die luſtige
twe

R eben mit dem
Recht zu behaupien daß das Simrockſche Nibelungenlied das hier in
einer ſchönen und wohlſeilen Ausgabe vorliegt ſich in dieſer mehr noch

V

M en Freitagh
Müllerine Rr 35

e

weiſe der älteren Sprache nach Möglichkeit beizubehalten ſoweit es ſich
Neuhochdeutſchen vereinigen läßt Es iſt mit vollem

Auch dieJ wie bisher bei allen gebildeten Familien einbürgern wird
J Schulen werden das Erſcheinen in unſerer für ihre Zwecke ja beſon

e ders beliebten Bibliothek mit Freuden begrüßen
Broſch 1 in Leinenband 1 25 in eleg Geſchenkband 2

Ferdinand Freiligrath Gedichte
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Plochund dem Bilde des Dichters

Die Gedichte Freiligraths ſind ja längſt Gemeingut der Nation ge
worden ſo z B Der Mohrenfürſt Löwenritt 2c Der Dichter führtN uns in ſeinen mit leidenſchaftlicher Glut behandelten Schilderungen
J meiſtens in fremde Lande in die Wüſten des damals faſt noch unbe

R kannten Jnnerafrikas in das an Wundern reiche Morgenland oder in
J die Urwälder Amerikas Wie die Zeitgenoſſen Freiligraths deſſen

Schöpfungen mit Begeiſterung aufnahmen ſo werden ſich auch noch die
kommenden Generationen an ihnen erfreuen
Broſch 1 in Leinenband 1 25 in bocheleg Geſchenkband 2

Feinrich Schauberger
Zergheimer Ruſikanten Geſchichten

Heitere Bilder aus dem oberfränkiſchen Volksleben
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Die Werke Heinrich Schaumbergers Volksſchriſten in des Wortes
wabrſter Bedeutung verdienen es allgemein gekannt und gewürdigt

zu werden Jn ſeinen ſchlichten zu Herzen gebenden Erzählungen
ſchildert er uns vornehmlich Land und Landbevölkerung ſeiner engeren
J Heimgt des fränkiſch thüringiſchen Grenzlandes Die Bergbeimer
Muſikanten Geſchichten Umſingen Geſalzene Krapfen GlücklichesUnglück und Der Dorftrieg ſind geradezu Perlen von Dorf
geſchichten zum Teil mit köſtlichem Humor durchwebt in allen
Volks Vereins und Jugendbibliotheken ſollten dieſelben unbedingtvorhanden ſein

Broſch 1 in Leinenband 425 in apartem Geſchenkband 2

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denenvollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamtliteratur Luſt
geltlich zu haben ſind

Halle a S Otto Ilendel Verlag

Ballenstedt HARZ Sanatorium
V Dr Max Rosell früher Ass Arzt bei Dr LahmannAnwendung der dintet ph gikal Kurmittel bei Herz Nerven Frauen Magen

Darm Leber Nierenleiden Gieht Zuekerkr Pettsueht Rheuma Asthma
Prouspekt frei

Pergholel Stöberbat San
Winterkurort Hörner und Sporiſchlittenbahn Poſt und Telegraph

A Panse

Cafe Marktschloss

Pilsener Urquell

Ausstellung

Mk 20 000 000 4 Iypothekenpfandhbrieſo
unkündhbar bis 1917

xcdenEypotdetendant Apt Geselct in Bann

Wir sind beauftragt Voranmeldungen auf obige Pfandbriefe

zum Kurs von 100 ,60
Icostenm frei bis 23 Februar 1907 entgegenzunehmen

Friedmann 7
POHsfstrasse 2

Halle a /S Markt 13

Vornehmes Familien Café
geöffnet bis 4 Uhr morgens

llelles bier v Ilalleschen Aktien Bierbrauerei al

Münchener Bürgerbräu
Hochachtungsvoll

III r a O E neuer Inbavber

S

Dem allgemeinen Wunſche eines geehrten Publikums entſprechend geſtatte ich mir von beute ab 8

g
9
G
9

9
S

d29 eheN omalfeder

Für fotte Sohönsechrift
Bringt die Schriftzüge glatt

und geschmeidig hervor
F SOFENNECKEN BONN

Berlin W Taubenstr 16 18
c

Hallischer Kunst Verein
moderner Meister

Saal über der Volkslesehalle am Hallmarkt
Täglich geöffnet von 11 5 Uhr Eintritt 50 Pfg Mitglieder frei

1 Auswahl
12 Federn mit
Halter 50 Pf

1 Häut No 181 M 60
Oberall vorrätig

ann Halle
wird ſich den Kopf zerbrechen

e über Ay dine
lie erſ Pianivtin

Wiedereröffunng
Erlaube mir hierdurch dem geehrten Publikum und Gönnern hböflichſt

anzuzeigen daß ich am Sonnabend den 16 d Mts in dem ne
Olesar üsesst sass e E3 eine

Rind u Schweinegchlächtere
wieder eröffne Für gute und reelle Waare wird wie bekannt beſtens
geſorgt Bitte meine Gönner mich in meinem Unternehmen gütigſt zu

unterſtützen I d an a
Nordsee Halle

Seceſische Volksuahrung
Woblſchmeckend leicht verdaulich bekömmlich billiger wie Fleiſch

Von friſchen Fängen unſerer Flotte empfehlen wir
Kabeljan ohne Kopf p Pfd 25 Fiſch Koteletten p Pfd 38 2Seelachs ohne Kopf 30 Auſternfiſch KotelettenSchellfiſch ohne Kopf 36 JRoizungen Ia bile 53
Ia Helgol Schellfiſch 45 30 Zander Ia Taf J 709Barckſchellfiſch 20 J Se Kaſſen 100
Grüne Heringe 22 Steinbnutt bis 3pfda 100

Feinſte NVorderneyer Pfahlmuſcheln

Täglich friſche Räncherwaren
Norcdseer Halle

der Dentſchen Dampffiſcherei Geſellſchaft Nordaeoe

Große Ulrichſtraße 58
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